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Amtsblatt Mr Lmbacher Ieitung Nr. ?4
Saulstag de» 2. April 1«70.

Ausschließende Privilegien.
Da« l. s. HandcltOuinislerium und das löuiglich ungarische

Miuislerimn siir i,'audwir<hschaf>, Industrie und Haudel habe»
nachstehende Privilrgieu ertheilt:

Ain 23. F^ruar 1«70.
^. Den Knnzc-Lcin und Eomp., Maschincu-Fabrilanleu zu

BerlhelKdorf bei ssveiberg in Sachsen (Vevollmächliglc Fr. Vorexz
Sühne, Mnschiuenp^plerfabvillNüe» in Wicü, Singnsliaße ^)ir. 12),
nils Ve>bes<lruugeu au deu Euliudern filr Hol^erfasrrnng^.Avva-
rate zu: Pnvierfabricatiou, für dir Dauer vn» vier Jahre».
(T>ilss Verbesslüiiigeü sind i», .Königreiche, Sachsen seil 7. Ä»-
N'lst 1^:» auf die Dauer von filüf Iahreu pateiüirt,)

Am 24, Februar 1870
2. Drin Paul Rarcif! Joseph MacadicS, Civil.Ingenieur i»

Pnriss ^Aevolluiächligter Friedrich Nödiger in Wien, ^lenbau,
S'gmuiidgassc Nr. l i ) , auf ci»c Vnblsfcruug cm dcu Appamlcu
in», Splisr» drr Tampftcssel, fllr dic Daurr ruu-ö Inhr^t«.

Aui :;. Vlärz '.870,
li, Drui Clüil Vrig! , Cpiüuercibcsitzcr iu Waöci»chal bri

Nolibaix in Franlirich (Ä^voNmächlicillr Ialol) ^hristapli Rad,
Grschailsleilcr dc« östcrr. Mln'üziutl'rlin'MlS iu Wic», Elifal'rlh'
sttusze M . 10), auf die Erfindung ciiicr ligculhilmlichcu Mclhode,
lein »'llllruc Streichgaruc iu allru Farbru u»d Melangen ohuc
Orlt oder Schlualzc auf Spulm (Eaucllci«) z» fpinuni, fiir die
Dauer uou zwci Jahre». (Diese Elfiüduug ift iu Fvaulreich seil
l i i . Juli I86l) auf die Dauer vou fünfzehn Jahren pateuürt,)

Äui K). Mä l ; <«70,
4, Dem Emauucl Steru iu Dedrrcziu n»j du Ersil'duug

einer uelbesstllcu Thier-Ohrmarlc, für die Dauer emcs Jahres.
5. Dem Jackson Murray, Ingenieur i» Ofen, auf die Er-

finduug eine« ve»l!esser<eu Trciliapparaleö für solche Schiffe, welche
sich niwels! lincS ius Wasser verseulleu Seiles auö Eisen oder
Etahldraht, oder irgcud einem ander» Maleriale fortbewegen, für
die Dauer von drei Jahren.

Die Privileginmsdeschrciblmgeu, deren Gcheimhalluug augc-
suchl wurde, bcfiudeu sich im l. l. Priuilcgicn-Archiuc in Auf-
bewahrung , und jene von ^ , l und 5, deren Gehcimhallimg
nicht angesucht wurde, lönncu daselbst von Jedermann einge-
sehen werden.

Das Privilegium de» Julius Thaisz vom I!<. Februar 1N6K
aus die Elfiuduug einet« HilfLose»? ist durch Zeilalilauf erloschen uud
als snlche« vcgistlirl worden.

Was hicniil uerlaulliart wird.
Wien, am I I . März 1870.

(111—3) Nr. 2467.

Kundmachung.
Die dem hierurügcn k. t. Ingenieur Heinrich

Hausner zufolge Verordnung vom 1. December
1866, Z. 10726, übertragen gewesene Ermächti
gung zur Bornahlne der Dampftessclproben ini
Rayon des bestandenen pol. Bezirkes Umgebung
Laibach geht, vom 1. April d. I . angefangen, an
den hierortigen k. t. Obcringenieur Wenzel Stedry
über, was zur Benehmungsweise der Betreffenden
hiemit bekannt gemacht wird.

Laibach, am 26. März 1870.
Von der k. k. Landesregierung in K r a i n .

(113) ^ N r T Ä l O .

Concurs-Ausschreibung.
Zur Befetzung zweier am t. k. Prag-Klein-

seitncr Gymnasiniu (mit deutfchcr Unterrichtssprache)
erledigten Lehrstellen der classischen Philologie oxti^
«tl^tuili wird der Concurs ausgeschrieben und be-
merkt, daß der höhere Grad subsidiarischer Ver
wendbarkcit für Geschichte auf die eine und für
deutsche Sprache auf die andere Stelle unter übri-
gens gleichen Umständen mehr Auspruch gewähren
würde.

Der Gehalt beträgt Neunhundertvicrzig fünf
(945) resp. Tausendfünfzig (1050) Gulden ö. W.,
wozu die drei Deccnnalzulagen mit je 105 f l .
kommen.

Gehörig belegte und an das hohe Ministerium
für Cultus und Unterricht stylisirte Gesuche sind

b i s zum 10 . M a i d. I .
dem k. t. Landesschulrathc für Böhmen aus dem
vorschriftmäßigen Wege zu überreichen.

Prag, am 16. März 1870.
Vom k. k. Anndeoschul»all)e für Döhmen.

(112) 3ir. 2411.

Zur Besetzung der aui f. f. Gymnasium zu
Cger, dessen Unterrichtssprache die deutsche ist, er-
lcdigtcn Lehrstelle der Geschichte und Geographie
wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Dcr Gchalt beträgt Achthundertvierzig (840)
resp. ^cunhundertvierzig fünf (945) Gulden ö. W.,
wozu die drei Dccennalzulagcn n 105 f l . kommen.

Gehörig belegte und an das hohe Ministerium
fiir Cultus und Unterricht stylisirtc Gesuche sind

b i s zum zehn ten M a i d. I .
auf dem vorschriftsmäßigen Wege hicher zu über-
reichen.

Prag, am 16. März 1870.

Vl ' ln k. k. Lnndeoschulrathe für Döhmen.

'(106—3) Nr. 1479.

C o n c u r s.
Zur Wicderbesctznng der durch den Tod erle-

digten Stelle des ersten Lehrers in Laserbach, wo-
mit fcissionsmäßig auch der Organisten- und Meß-
nersdienst vereinigt ist, wird hiemit zufolge Ver-
ordnung der hohen k. k. Landesregierung vom
16. März 1870, Z. 2163, der Concurs' ausge-
schrieben.

Aspiranten auf diefe Stelle wollen

b i s 8. A p r i l 1 8 7 0

ihre im Sinne des kaiserlichen Gesetzes vom 14tcn
Ma i 1869, N . G . B l . Nr. 62, instruirten Gesuche
nebst Nachweis ihres Alters bei der gefertigten
Bczirkshauvtmannschaft überreichen.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Gottschee, am
23. März 1870.


